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Seit über 111 Jahren geben wir gemeinsam mit der Bevölkerung jungen Menschen  
neue Perspektiven. Als Stiftung haben wir uns verpflichtet, alles dafür zu tun,  
dass Jugendliche, welche nicht nur an der Sonnenseite des Lebens aufgewachsen  
sind, ihre Lebensträume erfüllen können. 

Dazu braucht es soziale und berufliche Integration. Also die Chance auf das Erwer- 
ben von Kompetenzen, um eigenverantwortlich am gesellschaftlichen und wirtschaft- 
lichen Leben teilnehmen zu können. Deshalb bilden wir in sieben Berufsfeldern mit 
Praktischer Ausbildung PrA nach INSOS oder Attestausbildung EBA, in den Wohnbe- 
reichen, in unserem Bergbauernbetrieb und in unserer Berufsfachschule Jahr für Jahr 
24 Jugendliche aus.  

Die Zahl «1» steht als Symbol für das Ursprüngliche, das Individuelle, das Positive  
und unsere Überzeugung: In der Friederika Stiftung stehen die jungen Menschen als 
Individuen mit ihren Möglichkeiten, Wünschen und Ängsten im Zentrum. Tag für Tag 
stellen wir Ressourcen vor Defizite und schaffen für sie so einen förderlichen Rahmen 
der Entfaltung: für persönlichen Erfolg und Glück.

Wie «unsere» Jugendlichen war auch die Stiftung im vergangenen Jahr sehr erfolg-
reich unterwegs. Gemeinsam mit unserem neuen Geschäftsleiter Martin Nobs, den 
Geschäftsleitungsmitgliedern Ursula Rüfenacht, Christof Rüegger, Verena Simon und 
über 20 Mitarbeitenden konnten wir in wichtigen Bereichen für den angestrebten 
Unterschied sorgen. Und zwar mit Begeisterung. Dafür und die Verbundenheit mit In- 
validenversicherung, Gewerbe und der Bevölkerung bedanke ich mich herzlich.

Jonathan Gimmel, Präsident Stiftungsrat
 

«« 1 »»
Keine andere passt besser zur 

Friederika Stiftung als die Zahl «1». 

Sie steht für die Einmaligkeit des 

Lebens und des Glücks. 
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Arbeitsstunden habe ich seit meinem 

Stellenantritt als Geschäftsleiter 

für die Friederika Stiftung gearbeitet. 

Während dieser Zeit habe ich 1275 E-Mails erhalten,  
650 selber versandt und ergänzend dazu 600 Mal den 
Telefonhörer in die Hand genommen, um mit verschieden- 
sten Menschen ins Gespräch zu treten. Zusätzlich 
konnte ich in unzähligen Gesprächen und Sitzungen 
mit Lernenden, Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, dem 
Stiftungsrat, Eltern und externen Fachleuten den 
Friederika-Puls erspüren. Und dieser eine Puls, liebe 
Leserin, lieber Leser ist in seinem einzigartigen Rhyth-
mus mitreissend. Als Neuling im Betrieb bin ich jeden 
Tag erneut davon begeistert! 

Das ganze Betriebsjahr 2017 wurde vom Stiftungsrat  
und den Mitarbeitenden auf äusserst innovative, flexible 
und individuelle Weise gestaltet – immer mit dem erklär-
ten Ziel, unseren 26 Lernenden ein möglichst optimales 
Lern- und / oder Wohnumfeld zu bieten und gemeinsam 
mit ihnen die individuelle Zukunft zu gestalten. Manch-
mal stiessen wir dabei auch an Grenzen, Grenzen die oft 
auf den ersten Blick unüberwindbar schienen. Dem 
entsprechend waren Erfindergeist und Innovation im 

Stiftungsalltag 2017 stark gefordert: So sind im Jahre des 111-Jahre-Jubiläums  
viele Ideen, Projekte und Zukunftspläne entstanden oder wurden weiterbearbeitet. 
Bewusst wurde das Jubiläumsjahr nicht für grosse Feierlichkeiten genutzt. Es  
wurde vielmehr in die Entwicklung nachhaltiger Zukunftsperspektiven investiert.  
Die Friederika Stiftung will am Puls der Zeit sein. Die konkrete Umsetzung von  
erarbeiteten Projekten ist bereits erfolgt (z.B. neues Angebot Ausbildung PrA 
«Betriebsunterhalt»). Andere, wie zum Beispiel, eine neue Homepage, oder ein  
allgemein aufgefrischter optischer Auftritt, werden bereits im ersten Quartal 2018 
umgesetzt. Vieles mehr wird folgen, und darauf freue ich mich sehr. 

Zahlen spielen im vorliegenden Jahresbericht 111 / 2017 eine hervorstechende Rolle –  
und dies nicht nur in Form der Jahresrechnung – lassen Sie sich überraschen, was  
sich alles hinter Zahlen verbergen kann, und spüren dabei auch Sie den einen  
Friederika-Puls. 

Martin Nobs, Geschäftsleiter
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9720
Ausgewogene Hauptmahlzeiten  hat unsere Friederika-Küche  

zubereitet. Zusätzlich wurden bei internen und externen Caterings 

1292 Gaumen mit den Köstlichkeiten der Friederika-Küche ver- 

wöhnt. Dürfen wir auch Sie zukünftig einmal verwöhnen? 

13000
Meter Wäscheleine sind durch unsere Lingerie / Hauswirtschaft 

behängt worden mit Kochblusen, Überhosen aus Gärtnerei und 

Betriebsunterhalt, unzähligen Tischsets, Alltagskleidern und 

Ausgangskleidern der Lernenden…..

3242
Eier haben die Hühner im Bio-Bauernhof «Oberlehn» gelegt, aus-

genommen durch die Hauswirtschaft-Landwirtschaft; 604 Eier  

hat sie gleich selber verarbeitet, 2638 wurden in die Hauptküche 

geliefert und in kulinarische Köstlichkeiten verwandelt. 

Zahlen und Menschen – ein Einblick 

8
WLAN-Leistung (neu über 8 

Hotspots in der ganzen Stiftung 

verteilt) steht in harter Konkur-

renz zur persönlichen Bezie-

hungspflege auf der Wohngrup-

pe. Die unzähligen persönlichen 

Gespräche und die damit ver- 

bundene Bezugspersonenarbeit 

liessen sich jedoch auch 2017 

nicht durch Digitalisierung 

ersetzen.  

25 
Mitarbeitende haben zusammen mit der Geschäftsleitung den 

Friederika-Puls mit grossem Einsatz mitgeprägt : André Otzenber-

ger, Henriette Blunier, Frédéric Bischof, Doris Blaser, Daniela Locher 

(bis 5 / 17), Kathrin Schweizer, Jolanda Rätz (ab 8 / 17), Monika 

Aeschlimann, Bernadette Schüpbach, Daniel Geiser, Andreas Letsch, 

Andreas Wüthrich, Marjolein van Driel, David Meyer, Judith 

Goldinger, Anita Muster, Anita Schmid-Grunder, Luca Montanato, 

Franziska Wüthrich, Fabian Kleischmantat (ab 11 / 17), Caroline 

Arnold, Roland Dänzer, Ruth Fiore, Verena Biderbost, Susanne 

Barben, Elisabeth Andres (ab 8 / 17), Hans-Rudolf Zürcher.

4 – 1 + 1 = 4 
Nach der Stabsübergabe der 

Geschäftsleiterin Bettina Crowe  

(bis 3 / 17) an Martin Nobs (ab 

4 / 17) setzt sich die Gesamtge-
schäftsleitung folgendermassen 

zusammen: Verena Simon 

(Wohnen), Ursula Rüfenacht 

(Betriebe), Christof Rüegger 

(Berufe), Martin Nobs (Ge

schäftsleiter). 

4180 
Beträge wurden in der Buch- 

haltung verbucht. Diese wider-

spiegeln und belegen die Viel- 

fältigkeit der Friederika Stiftung: 

Lebensmitteleinkäufe, Bohr- 

maschinenreparaturen, Katzen-

futter für Miggi und Marina, 

Kaminfeger-Service-Abos, ver- 

kaufte Gemüsesetzlinge, Pellets, 

WLAN-Installationskosten, 

Catering-Einnahmen, 5 Mutter-

schafe und 1 Schafbock, ausbe-

zahlte Lohnkosten für Mitar- 

beitende und Lernende.... und ...

und…. 

1
Lernender hat im Sommer 2017  

in unserem neuen Ausbildungs-

bereich Betriebsunterhalt seine 

2 jährige Praktiker-Ausbildung 

INSOS begonnen. Unser Pool wird 

nun noch individueller gepflegt. 
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2
Sportmorgen  pro Jahr an welchen sich Mitarbeitende und Lernende 

miteinander messen. 9 Lernende haben am Grand Prix Bern teilge-

nommen.

60%
Aller Lernenden sind im Umgang mit Zahlen speziell herausge-
fordert. So bereiten Rechnen, Uhrzeiten und Daten einigen grösste 

Mühe. Während 552 erteilten Lektionen im ABU (Allgemein- 

bildender Unterricht) sind sie in dieser Thematik ganz speziell und 

individuell gefördert worden.

55 
Stunden Streicheleinheiten 
haben die Oberlehn-Katzen  

Miggi und Marina erhalten an 

Feierabend nach der Arbeit, im 

Wohnzimmer, im Stall oder  

Wald, auf dem Kartoffelfeld, im 

Hühnerhof, in der Wasch-/

Küche.....Miggi und Marina 

geniessen dies sehr und geben 

gleichzeitig «Seelenstreichel

einheiten» zurück.   

76300
Sorgfältige Arbeitsschritte  
brauchte es in der Schreinerei  

zur Herstellung von 2580 Honig-  

und 2870 Brutrahmen (für jeden 

eine Abfolge von 14 Arbeits-

schritten). Die Bienenwelt freut 

sich über diese neu geschaf- 

fenen Wohn-, Brut- und Produk-

tionsstätten. 

+ 1
neue Zertifizierung  «ProSpe-

cieRara» für unsere Gärtnerei. 

Unter diesem Label werden 

Kräuter, Blumen und anderes 

Grünes aufgezogen, gehegt und 

gepflegt. Ein grosser Teil davon 

wird liebevoll zu wunderbaren 

Teemischungen verarbeitet und 

in 23 211 Teebeutel abgefüllt. 

Haben Sie schon einmal einen 

unserer Tees probiert? 

7 
Mitglieder  des Stiftungsrates 
haben die Zukunft der Stiftung 

nachhaltig mitgestaltet. Es sind 

dies: Jonathan Gimmel Präsident, 

Agnes Alder-Gerber, Ruth Frank- 

Weber, Theres Rentsch, Ursula 

Röthlisberger-Wey, Urs Trösch, 

Stephan Tschanz.

135 
Stunden Wohnschule  waren 

unter anderem gefüllt mit: 

dynamischen Gruppenfindungs-

anlässen, unzähligen Budget- 

verwaltungsgesprächen, 45x 

Bettwäschewechseln, diversen 

Höflichkeitstrainings nach 

Knigge, Gesprächsrunden zu 

vielerlei Lebensthemen, Gewalt- 

präventionsanlässen und sport- 

iven Outdoor-Projekttagen. 

5+1 = 3 
5 Engadiner-Mutterschafe + 
1 Schafbock  läuten eine neue 

Ära im Landwirtschaftsbetrieb 

«Oberlehn» und in der Bio- 

Fleischvermarktung ein. Die  

2017 neugeborenen 3 Lämmer 

haben die Herzen aller im  

Sturm erobert.

8 9



Praktiker / in PrA Landwirtschaft 
Patrick Aregger, Justin Franke, Samantha Landert, Michael Gugelmann, Pascal Marolf

Praktiker / innen PrA Küche, Küchenpraktiker EBA 
Pia Amstutz, Fabian Hediger, Dominik Kowal, Idriss Rharroubi, Till Wälti

Praktiker / in PrA Gärtnerei
Lukas Kilcher, Sven Trachsel, Sven Truffer, Dominick Bloch, Nadine Zumbrunnen
Rumen Jenni

Praktiker / in PrA Betriebsunterhalt
Manuele Trösch, Mejrem Rexhepi (Vorbereitungszeit)

Lernende – 2017 in der Ausbildung
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Wir gratulieren! 
Martin Alvarez, Hauswirtschaftspraktiker EBA
Pascal Bühlmann, Wohnen
Stefanie Frautschi, Praktikerin PrA Hauswirtschaft-Landwirtschaft 
Nathaniel Gertsch, Wohnen
Fabian Möri, Praktiker PrA Schreinerei
Reichen Leonardo, Vorbereitungsjahr
Kevin Schmied, Praktiker PrA Gärtnerei
Sabrina Truffer, Praktikerin PrA Hauswirtschaft
Roy Zaugg, Praktiker PrA Küche

Wir danken herzlich
all unseren Partnerbetrieben, die Praktikumsplätze zur Verfügung stellen sowie den 
Expertinnen und Experten für ihre wertvolle Unterstützung in der praktischen Ausbildung!

Praktikerinnen PrA Hauswirtschaft, 
Hauswirtschaftspraktikerinnen EBA 
Medina Jukic, Lya Carmine, Nadya Reber, Lara Marchese, Leonie Amstutz, 
Elisa Stadelmann, Milena Schafer, Leandra Zemp

Ausgebildete Berufsleute – 
2017 Ausbildung abgeschlossen
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Bilanz

AKTIVEN Berichtsjahr 2017
in CHF

Vorjahr 2016 
in CHF

Flüssige Mittel 726 460.26 279 961.57

IV Berufliche Ausbildungs- u. Wohnbeiträge 443 610.00 341 090.00

NIV-Berufliche Ausbildungsbeiträge 2 250.00 8 319.00

Andere Forderungen 3 366.50 13 726.45

Warenvorräte 9 500.00 10 800.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 5 876.10 28 829.15

Total Umlaufvermögen 1 191 062.86 682 726.17

Anteilscheine 200.00 200.00

Total Finanzanlagen 200.00 200.00

Immobilien – Grundstück 178 000.00 178 000.00

Immobilien – Gebäude 3 230 164.30 3 329 062.95

IV-Beiträge an Gebäude –1 384 636.00 –1 384 636.00

Betriebseinrichtungen 61 693.85 74 720.20

Fahrzeuge 4 980.00 14 640.00

Total Sachanlagen 2 090 202.15 2 211 787.15

Total Anlagevermögen 2 090 402.15 2 211 987.15

Total Aktiven 3 281 465.01 2 894 713.32

PASSIVEN Berichtsjahr 2017 
in CHF

Vorjahr 2016 
in CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferung & Leistung 63 456.18 41 779.80

Passive Rechnungsabgrenzungen 36 364.25 15 872.45

Hypothekarverbindlichkeiten 1 947 000.00 1 947 000.00

Baukredit –94.10

Darlehen öffentliche Hand 396 441.00

Zweckgeb. Jugendspendenfonds 30 000.00

RST Sanierungen 66 000.00 66 000.00

Total Fremdkapital 2 142 820.43 2 466 999.15

Stiftungskapital 1 204 551.75 428 755.77

Zuweisung IV (Vorjahr) –4 573.68

Gewinn-Verlustvortrag aus IV-Leistungen –334 470.39 –241 318.98

Gewinn-Verlustvortrag aus NIV-Leistungen –10 641.09 –9 200.79

Allgemeiner Spendenfonds 100 000.00 344 069.88

Jahresgewinn-/verlust IV-Leistungen 175 910.56 –88 577.73

Jahresgewinn-/verlust NIV-Leistungen 3 293.75 –1 440.30

Total Eigenkapital 1 138 644.58 427 714.17

Total Passiven 3 281 465.01 2 894 713.32
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ERFOLGSRECHNUNG Berichtsjahr 2017 
in CHF

Vorjahr 2016 
in CHF

IV-Betriebsbeiträge 2 507 030.00 2 162 180.00

NIV-Beiträge 46 947.00 35 066.60

Ertrag aus Produkteverkauf 107 804.53 138 852.10

Ertrag aus Leistungen an Betreute 745.10 893.90

Ertrag aus Dienstleistungen 39 417.80 36 709.20

Total Betriebsertrag 2 701 944.43 2 373 701.80

Medizinischer Bedarf –886.78 –782.45

Lebensmittel und Getränke –76 588.15 –72 695.05

Haushaltaufwand –13 745.45 –8 753.85

Schulung und Ausbildung –38 538.77 –20 848.00

Werkzeug- und Materialaufwand –84 817.31 –76 853.30

Total Leistungsaufwand –214 576.46 –179 932.65

Nettoergebnis Leistung 2 487 367.97 2 193 769.15

Lohnaufwand –1 494 750.50 –1 562 723.15

Sozialleistungen –308 821.25 –323 734.10

Übriger Personalaufwand –26 682.10 –17 808.10

Fremdhonorare –34 189.58 –38 106.20

Total Personalaufwand –1 864 443.43 –1 942 371.55

Raumaufwand, Fremdmieten –151.55 –10 612.00

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz –103 838.00 –34 001.40

Sachversicherungen, Gebühren –33 835.50 –34 064.95

Energie und Wasser –58 208.20 –58 411.95

Verwaltungsaufwand –66 193.00 –75 514.00

Übriger Betriebsaufwand –13 540.68 –17 320.10

Total übriger Betriebsaufwand –275 766.93 –229 924.40

Betriebsergebnis EBITDA 347 157.61 21 473.20

Erfolgsrechnung

Abschreibungen immobile Sachanlagen –98 898.65 0.00

Abschreibungen mobile Sachanlagen –38 534.10 –50 469.48

Direktabschreibungen Sachanlagen –8 983.75 –27 512.65

Total Abschreibungen –146 416.50 –77 982.13

Betriebsergebnis EBIT 200 741.11 –56 508.93

Finanzertrag 6.00 8.00

Hypothekarzinsaufwand –34 308.80 –35 872.00

Übriger Finanzaufwand –734.00 –1 025.25

Total Finanzerfolg –35 036.80 –36 889.25

Ausserordentlicher Ertrag 13 500.00 7 263.00

Ausserordentlicher Aufwand 0.00 –3 882.85

Ausserordentlicher Erfolg 13 500.00 3 380.15

Jahresgewinn 179 204.31 –90 018.03
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Herzlichen Dank
Von folgenden Spendern und Spenderinnen haben wir  
Fr. 31 681.30 erhalten
		
Aeberhard Andreas, Walkringen; Aeschbach Max, Konolfingen; Aeschlimann Innenausbau AG, Walkrin-

gen; Althaus Magdalena, Bern; Andres Hans Rudolf, Konolfingen; Aubert Ursula, Biglen; Badertscher 

Haustechnik GmbH, Walkringen; Bär J. u. U, Spiegel b. Bern; Bättig Otto Max, Worb; Baumgartner  

Fritz, Walkringen; Berger Walter, Bigenthal; Birrer Kiener S., Konolfingen; Blaser Regula, Röthenbach; 

Blättler M. u. R., Münsingen; Buchser Martin, Hallwil; Buri Christian, Konolfingen; Christen M. u. H., 

Schwarzenegg; CLZ AG, Walkringen; Däscher Brigitte, Grosshöchstetten; Drogerie Fehr AG, Biglen;  

Fahrni Hans, Oberthal; Fam. Gerber-Fankhauser, Schwarzenbach; Familie Zürcher, Lützelflüh; Fischer 

Rahel, Luzern; Flückiger Lotty, Walkringen; Frauenverein Walkringen; Fricker-Roidt M. u. U., Bern;  

Galli Margrit, Walkringen; Gemeinnütziger Frauenverein, Rüegsauschachen-Rüegsau; Genossenschaft 

EvK, Gümligen; Gerber Heidy, Walkringen; Gerber Markus, Herzogenbuchsee; Gobet Christine, Bösingen; 

Grädel Christoph, Bern; H.R. Röthlisberger GmbH, Walkringen; Haldemann F. u. E., Toffen; Hänni Beat,  

St. Erhard; Hans Gerber-Stiftung, Grosshöchstetten; Jegerlehner U. u. B., Walkringen; Jenni Vreni, 

Kappelen; Jufer Kathrin, Wabern; Kath. Pfarramt Konolfingen; Kienholz Heinrich, Walkringen; Kirch

gemeinde Biglen; Kirchgemeinde Grosshöchstetten; Kirchgemeinde Münsingen; Kirchgemeinde Schloss- 

wil; Kirchgemeinde Wichtrach; Kissling Luise, Bern; Klötzli W. u. K., Walkringen; Knecht U. u. R., Heimen

schwand; Kohli Peter, Bern; Lehmann Ruedi und Maria; Lobsiger Walter, Einigen; Locher Lotti, Bigen- 

thal; Loosli Fritz, Walkringen; Lotti Reber, Heimberg; Marthaler Peter, Worb; Maurer Ueli, Walde; Moser 

Heinz, Bigenthal; Moser Werner, Landiswil; Mosimann Anita, Bigenthal; Mosimann Hans, Mirchel;  

Niklaus S. u. St., Walkringen; Notariat Trösch, Grosshöchstetten; Oertle Paul, Bigenthal; Porcelli Therese, 

Walkringen; Portmann Franz, Wiggen; Rebholz C. u. H.-P., Bigenthal; Ref. Kirchgemeinde Konolfingen; 

Röthlisberger Hanspeter, Walkringen; Röthlisberger Walter Oberbalm; Ruprecht Rosmarie, Bern; Schär 

Katharina, Oschwand; Schneider Andreas, Walkringen; Schneider Greti, Walkringen; Schneider Rosa, 

Walkringen; Schneider Verena, Bigenthal; Schüpbach R. u. H., Walkringen; Schürch Fritz, Rüegsbach; Die 

Mobiliar, Worb; Segessemann Elsa, Biglen; Sigrist H. u. P., Konolfingen; Basar Schule Spitalacker, Bern; 

Stämpfli Heinz, Belp; Steffen Fritz, Bern; Steiner Helene, Walkringen; Stiftung Maison Blanche, Leubringen; 

Stucki Anna, Walkringen; Stucki Hans Ulrich, Schlosswil; Sturzenegger Elisabeth, Walkringen; Tanner 

Erwin, Walkringen; Toggweiler L. u. U., Walkringen; Tschanz Stephan, Toffen; Übersax Bettina, Herzogen-

buchsee; von Graffenried A., Biglen; Waldhof Matratzenfabrik AG, Kehrsatz; Walter Ida, Ins; Wegmüller  

F. u. R., Worb; Wittwer Hans, Walkringen; Zaugg Magdalena, Walkringen; Zaugg Maria, Bern; Zeller Daniel, 

Oeschseite; Zürcher Sabine, Lützelflüh

Fr. 138 000.00 aus folgenden Legaten
Reformierte Kirchgemeinde, Konolfingen; Schenk Hans Peter, Grosshöchstetten; Walter Johanna, Bern		
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Mitten drin
zwischen Bern, Burgdorf und Thun

Friederika Stiftung
Hauptstrasse 31, 3512 Walkringen
031 701 02 12
info@friederika.ch
www.friederika.ch
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